
zelnen A rten  A n la ß , daß w ir es fü r  angezeigt h a lte n , einm al in  rascher A ufein
anderfolge diese v ier A rten  in  W ort und B ild  vorzuführen. W egen der A usfüh rung  
der farb igen  B ilder sind die Besprechungen bereits im  G a n g e , und denken w ir 
dieselben in  vier au f einander folgenden N um m ern unsererer M onatsschrift zu geben.

K. T h .  L i e b e .

Protokoll
betreffend die Generalversammlung zu Merseburg am 7. J u n i 1 8 85 .

Nach E röffnung der nicht eben stark besuchten V ersam m lung durch den E hren
vorsitzenden H errn  R egierungspräsident v o n  D ie s t  w urde zunächst über den V ertrieb  
des baldigst erscheinenden V ogel-B ildes (siehe diese M onatsschrift S .  74) verhandelt. 
M a n  entschied sich nach verschiedenen Auseinandersetzungen fü r den S elbstverlag , 
a ls  fü r  das dem V erein  nützlichste, und bezüglich der Tendenz des U nternehm ens 
am  meisten zweckentsprechende.

D a ra u f  w urde die Revision der Jah resrechnung  pro  1884 den H erren  E . K a r r a s  
a u s  Halle und O . B l a n k e n b u r g  a u s  M erseburg  übertragen.

S o d a n n  w urde beschlossen die Vorstandsgeschäfte definitiv so zu regeln , wie 
es die Vorstandssitzung zu M erseburg  am  12. A p ril d. I .  festgesetzt hatte . E s ist 
somit das A m t des ersten Vorsitzenden von dem der R edaction der M onatsschrift 
g e tren n t, und zw ar w urde zu ersterem H err O b erreg ie run gsra th  v. G o ld b e c k  zu 
M erseburg , welcher leider durch K rankheit an  der T heilnahm e an  der V ersam m lung 
verhindert w a r ,  einstim mig gew ählt. Ebenso w urden H err Professor v r .  L ie b e  
a ls  erster R edacteur und überh aup t die bisherigen Leiter der R edaction  der M o n a ts 
schrift einstimmig bestätigt. E in  A n trag  des H errn  A m tsrichters H e n n i g  au s 
Leipzig, d a h in , daß der R edaction  fü r  ihre M ü h w altu n g  eine R em uneration  zu 
gew ähren sei, w urde nach verschiedenen entgegengesetzten M einungsäußerungen  
zurückgezogen. Schließlich w urde dem V ereins-K assirer, H errn  R endant R o h m e r  
au s Zeitz, in  Rücksicht au f die durch die anderw eitige Regelung der V orstandsge
schäfte verm ehrte A rbeitslast sein bisheriges G eh a lt au f 300 M ark  pro  J a h r  erhöht.

Inzw ischen hatten  die H erren  K a r r a s  und B l a n k e n b u r g  die Revision der 
Jah resrechnung  beendet, und da nichts zu erinnern  gewesen w ar, w urde dem H errn  
Kassirer Decharge ertheilt und ihm  zugleich durch H errn  R egierungspräsident 
v. D ie s t  der D ank der V ersam m lung fü r seine ü berau s sorgfältige G eschäftsführung 
ausgesprochen.

Schließlich berichtete H err Professor G ö r in g  au s  Leipzig ausführlich über
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die Entstehung des großen Vogelschutz-Bildes und knüpfte d a ra n  die Hoffnung 
dasselbe recht bald erscheinen zu sehen.

Nachdem so die geschäftliche T agesordnung  erledigt w ar, hielt H err P rofessor 
D r. M a r s h a l l  au s  Leipzig in  ü berau s anregender W eise den angekündigten V o r
trag  über „die A bstam m ung der V ögel" und erläu terte  denselben durch m ann ig 
fache Zeichnungen und P rä p a ra te . D a  der H err V ortragende die Freundlichkeit 
h a tte , seinen inhaltreichen V o rtra g  zum besonderen Abdruck in der M onatsschrift 
zu versprechen, so brauchen w ir hier n u r  anzudeu ten , daß die V ersam m lung den
selben außerordentlich beifällig au fnahm , w as denn auch H errn  R eg ierungspräsident 
v. D ie s t  bewog, dem H errn  V ortragenden  den herzlichsten D ank der V ersam m lung 
auszusprechen. .

D a ra u f  w urde die V ersam m lung , welche zur völligen B efried igung  aller A n
wesenden verlaufen w a r ,  vom Vorsitzenden m it der ausgesprochenen Hoffnung ge
schlossen, daß ein anderes M a l die M itg lieder ein regeres In teresse  an  den V er
sam m lungen bethätigen w ürden.

M ein  jüngster Besuch des zoologischen G artens in Dresden.
Von G ustav  T h ien e in an ', ?L8t. einer.

Nach m ehrjäh riger Unterbrechung besuchte ich vor kurzem mein E ldorado, 
den zoologischen G a rten  in  D resden . Obgleich In h a b e r  einer S tam m ak tie  dieser 
Besitzung, hatte  ich, wegen großer F inanzverlegenheiten  derselben, m ein Anrecht 
au f freien E in tr i t t  in den G a rte n  verloren , und da ich nicht selbst in  D resden  
wohne, d a ra u f  verzichtet, m ir dasselbe durch Nachzahlung wieder zu erw erben (doch 
dies n u r  in  P aren these). —  Schon beim E in tr itt  sah ich m ehrere R ingeltauben , 
(O o lu inda  pkUum dus) umherschwärmen, und entdeckte bald fast au f jedem der zahl
reichen hohen B äum e, welche die größte Z ierde des G arten s  ausm achen, ein Nest 
derselben, zum T he il m it brütenden Weibchen, die sich durch mein S tehenbleiben  
und Anschauen nicht stören ließen. —  M ein  nächster Besuch galt dem neuen, höchst 
zweckmäßig gebauten und trefflich eingerichteten Vogelhause. H ier fand ich meistens 
prächtige ausländische V ögel, namentlich P ap age ien , auch allerlei seltene Schmuck- 
und S ingvögel. B ei deren näheren B etrachtung bemerkte ich eine neue, sehr zweck
gemäße E inrich tung , die jedenfalls von dem neuen D irek tor, S c h ö p f e n . ,  unserem 
verehrten  M itg lieds, h e rrü h rt, nämlich bei den m it vielen Vögeln besetzten Käfigen 
nicht n u r  die N am en, sondern auch die genau colorirte A bbildung jedes betreffenden 
V ogels , w as natürlich  auch dem Laien  die nähere K enntnißnahm e sehr erleichtert. 
Zugleich m uß ich eine zweite N euerung  erw ähnen, nämlich eine zahlreiche S am m lu n g  
gut ausgestopfter Vögel, die im  zoologischen G a rten  verstorben, und . nun  fü r  jeden
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